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Äl iMla l l zur Lmüacher Zeitung Rr. 3.
Mttwoch den 4. Mnner 1882

(75—1) Guncue»au»sckreibun8. Nr. 6826

I m Bereiche der l. k Forst- und Domänen-
direction m Görz ist eine Forstwnrtstelle mii
dem Gehalte jährlicher 400 fl.. der Vletivitiit^-
zulnsse vun 100 fl. und dem systrinmäszicien Dcpn
tatholzc zn besetzen. Das Ende des Äcwcrbnnlis
termincs nnl diesen Dicnstpostcn wild auf den

15. Feb rua r 1882

fcsiyrseht, und sind die cinenhändig geschriebenen
Gesuche von den nnch dem Gcsehc vom 19lcn
April 1872, 3t, G. Vl. Nr. «0, ansprnchsbcrech.
tia,tcn Unlcrosficicrcn mit den durch die Verord-
nung des Ministeriums für Landesvcrthcidigunss
vom 12. Ju l i 1872 vorgeschriebenen Velegcn
"»d besonders mit dem Zeugnisse über die nach
der Mimslerilllvcrordnuilg vom 16. Jänner 1850
nbnelcgtc Prüfung fiir den Forstschul.;, und
lcchnijchru Hilflüdienst und dem ärztlichen Zeug.
niste über die Eignung snr den Hochssebirg^dienst
sowie dein Nachweise über die Kennlnis der
dcnlschen Spvnchc iu Wort und Schrift und der
sloven ischr» oder einer anderen slavischen Sprache
und von nndcrcn Vewerbern, belegt mi! dem
Geburtsscheine, den Schulzeugnissc»,' dem obigen
Prnfungs. und ärztlichen Zeugnisse, endlich mit
dem Nachweise des Slandrs, der bisherigen
Dienstleistung sowie des Nohlverhalteus und

der Sprachfenntnisse, und zwar von den im
activen Dienste stehenden Unterosficiercn nnd im
Slaatödienslc stehenden anderen Bewerbern im
vorgeschriebenen Dienstwege, vun ansvrnchs-
beicchtigten, jedoch nicht niehr dem Militär»
verbände angehörenden Unterosficiercn sowie von
den nicht im St ntsdirnste stehenden anderen
Bewerbern, nnmillclbar bei der t. l. Forst» und
Domänendirection in Görz einzubringen.

Görz am 26, Dezember 1881.

K. l . Forst» und Domänrndirection.

(585tt - 3 ) Poftelpeäienlenftelle. Nr. 13,864.

Die Postrxpcdicntenstcllc in Gradac, Bc
zirk^hauptuiannschast Tschcrncmbl, init der Iah»
resbestallnng vun 200 fl., Amtspanschale 60 fl.,
ist gegen Dicnstvcrtrag und Caution per 200 fl.
zu besehen.

Die Vewcrbcr haben in ihren

bi l inc« zwei Wochen

bei der gefertigte» Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlvcrhaltcn.
die genossene Schulbildung, die bisherige Be-
schäftigung und die Vermögcnsverhä'ltnissc sowie
auch nachzuweisen, dass sie iu der Lage sind,

ein zur Ausübung des Postdienstes vollkommen
geeigncleö Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüsuna auö den Poslvorschriftrn zu bestehen

! ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamtc sie die rrfoiderlichc Praxis
zu nehmen wünschen und endlich anzufühlen,
ob sie für den ssall der Combinirrung des Post-
und Telegraphendienstes in Grndac bereit sind,
den Telcgrapheildicnst mit den hiesür entfallen»
den systcmisicrtcn Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 28, Dezember 1881
K. t. Postdirection.

(80-2) Hunämulilun«. Nr 18,259.

Vei der am 2. Jänner 1882 nach dem
Vcllosungsplanc vorgenommenen Ziehung von
achtzig Losnummein des Lottoanlchclls der
Stadtgcmeindc Laibach sind gezogen worden.'
Nr. 71339 mit dem Gewinne vun . 30000 fl
Nr. 47563 2000 sl.^
Nr. 68549 . ü00 l
Nr. 7013? „ „ . . 500 ft.!
Nr. 1203? „ „ „ „ . . 500 l,
Nr. 59697 „ „ „ „ . . 500 ft
Nr. 33724 „ „ .. ., . 500 fl.

Nr. 2538, 2961. 4245. 5167. 69b2. 8722. »124.
9995. 11205. 12340, 14703. 10107, 16217.
16929. 1V401. 1970b. 19717. 20339. 21700,
23899. 24097. 25334. 27313, 28719. 29305,
29531. 30240. 325:37. 33591. 35606. 34175.
35019. 35500. 36439. 37040. 37423. 3764«.
37667, 38672. 39260, 40027. 40496, 43347.
43661, 44632, 446-15. 44862. 45185. 46614.
4919!, 51329. 51482. 51850. 5!'<326, 55607,
56888, 57187, 59230, 5950l). 59819. 6204b.
62733. 67056. 67765. 63497, 68851. 68959.
69245. 69634. 70335. 70831. 72349, 74280
mit dem Gewinne von je 30 fl

Von den bisher gezogenen Losen sind die
Nummer 45330 mit dew Gewinne von 1500 fl..
die Nummer 26163 mit dem Gewinne von
600 fl. und die Nummcin 994. 999. 2204.
3060. 3575, 3783, 4683, 5540. 6528, 7978,
8064, 8715. 9542. 964ü. 9728, 9739. 10308.
11785. 12429. 1«7t)2. I39I9, 14957, 16Ü73,
17191. 17460. 19897, 20033, 20925, 23167,
23487. 2466«, 25608. 26784, 28029. 28104,
31068, 31902. 32542, 32833, 44907. 4521S,
45810. 50123. 51091, 605i9. 61140, 61998,
70380. 72514, 72752, 72862. 74766. 74998
mit dem Gewinne von je 30 fl. bisher noch
nicht eingelöst worden.

Stadtgemcinde Laibach, den 2, Jänner 1832.
Der Bürgermeister.- Lnschan m. p.

A n z e i g e b l a t t.
(5788—2) Nr. 7743.

Zweite ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum hiergerichtlichen

Edicte vom 1. Oltobcr 188 l . Z. 7743,
wird bekannt ncgcbcn, dass am

13. J ä n n e r 1 8 8 2
zur zweiten exec. Feilbielnng dcr dem
Franz Sabec von Zagorje Nr. 65 gehö-
rigen Realität Urb.-Nr. 19 aä Prem
geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
10. Dezember 1881.
(5840—2) Nr, 11,147.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 12. J ä n n e r 1 8 8 2 , vor-

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird ge-
mäss dieSgerichtlichrn Bescheides u»d
Edlcles vom 7. Ollober 1881, Z. 8924,
die zweite exec. Rralfeilbietung der dem
Mathias Guna von Zclenatrava achöri-
aen Realität Url,.-Nr. 325 ii6 Gallen-
berg, gerichtlich auf 2670 fl. geschätzt, statt-
finden.

K. l. Bezirksgericht Liltai, am 14ten
Dezember 1881.

(582U-2) Nr. 21,707.

Neassumierung ezecutiver
Nealitäten-Versteigerllng.

Vom l. l. stäot.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Zi t .
tnll. verchel. Hribar lourch Dr. v. Schrey)
die dritte crec. Versteigerung der dem
Anton Zi t ln i l von Gradische gehörigen,

gerichtlich auf 609 fl. geschätzten Realität
8ud Urb.'Nr. 392/ä, wm. V I , lol. 16
kä Herrschaft Ulierspcrg im Rcassumie»
rungswege bewilligt nnd hiczu die Feil-
biclungs'Tagsatzung anf den

1 1. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr Gr-
richtStanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrraliläl bei dieser
Fcilbictung auch unter dem Schätzwert,
hintangcgcben werden wird.

Die Licilallonsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zn Handen
dcr ^icitationSconimission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungbprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l.städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 6. Oktober 1881.
"(5804—2) Nr. 27,394.

Zweite exec. Feilbietung.
Vmn l. t. stüdt..deleg. Bezirksgerichte

Kaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in dcr Execulionssache der

l. t. Finanzprocuralur in Laibach gegen
Franz Hoievar von Piauzbüchl bei frucht-
losem Verstreichen dcr erstell FcilbictungS-
Tagsatznng zu der mit dem Bcschcioe vom
23. August l. I . , Z . 18.533, auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten excc. Fcilbictung dcr
Realität Urb.-Nr. 530, Rectf.-Nr. 401,
Einl.-Nr. 45 uä Sonncga, nnl dem An^
hange des obigen Bescheides geschritten

Laibach am 12. Dezember 1881.

(5767—2) Nr. 10,469.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anlonia

Heß von Mottling die rxer. Versteigerung
dcr dem Johann Blut von Älntsberg
gehörigen, gerichtlich auf 2567 f l . 76 kr.
geschätzten Realität «ud Curr.-Nr. 290 li6
Herrschaft Krupp bewilligt und hirzu drei
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

11. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1. M ä r z 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der erstcn und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Nennwerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgebcn werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornoch
insbesondere jeder Licitant vor aemach-
ten, Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscoulmission zu er-
legen hat. suwie das Schätzm'gsprototoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Oktober 1881.

(5766—2) Nr. 11,106.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der D..R.-O.«
Commknda Mottling die exec. Verstei«-
gerung der dem Marko Nemanik von
Boschakowo gehörigen, gerichtlich auf
4505 f l . geschützten Realitäten 8ub Extr.-
Nr. 60 und 91 der Steucrgemeinde Ao-
fchakowo bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungrn, und zwar die erste
auf den

11 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

11 . F e b r u a r
und die dritte aus den

I I . M ä r z 1SS2.
jedesmal vormittags vo» 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an'
geordnet worden, dass die Psandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommifsion zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotololle und
die Grundbuchsextracte können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Ä. l. Bezirksgericht Mottling, am
27. Oktober 1881.
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(5650—2) Nr. 13,013.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Gre-

gor Ierlna von Unterloitsch, Katharina
Iapel von Bcvte, Greaor Sloarie von
Hotederschiz, Gregor Slvarie. Andreas,
Margareth, Maria Rupnil geb. Slave,
Apollonia, Mlca, Ursula und Georg
Rupnit von Hiberse. dann den unbekann-
ten Rechtsnachfolgern des Michael Hlad«
nil von Glatna Brezouica, des Ierni und
Stefan Rupnil von Averse wird hiemit
bekannt gemacht, dass denselben Herr
Karl Puppis von Loitsch als Curator
«.ä «.ctum aufgestellt und diesem die für
sie bestimmten Pfandrechtslüschungs-Ein»
verleibungsbescheide vom 12. Juni 1881,
Z. 7127, zugefertiget wurden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 19ten
November 1881.

(5651—3) Nr. 13,012.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ma»

rusa Nagode, verehel. Mes von Zirlniz.
Georg Slabe. Helena Turk, Maria Mer«
lal undAvollonia Kuvc, verehel. Rupnit
von Ziberse, dann den unbekannten Rechts.
Nachfolgern der Agnes Aebenit geborne
Nagode, des Urban Merlal, Helena Me-
nart, Minna Naaode, verehel. Krizaj, Ja-
kob KriZllj von Ziberse, Ignaz Plcsnar
von Oberloitsch und des Josef Pacher
von Oberdorf wird hiemit bekannt ge-
macht, dass denselben Herr Karl Puppis
von Loilsch als Curator aä actum,
aufgestellt und diesen» der für sie be-
stimmte Pfandrechtslöschungs»Einverlei-
bungsbescheid vom 12. Juni 1881, Zahl
7134. zuarfcrtiyet wurde.

K. k. Bezirksgericht Lollsch, am 19ten
November 1881.

(4716—2) Nr. 5421.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

üs werde über Ansuchen der Kirche
St . Vi t i H Hieronymi die mit Bescheid
vom 13. November 1880. Z. 5709, auf
den 15. Oktober, 15. November und
16. Dezember 1881 angeordnete executive
Feilbietung der dem Anton Andlovic aus
Lozice Hs..Nr. 42 gehörigen Realitäten
aä Herrschaft Wippach tom. X I I , paß. 186,
189, 192, 195 und 198, im Schätzwerte
per 3613 fi., auf den

10. J ä n n e r ,
10 . F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 8 2 .

jedesmal von 9 bis 11 Uhr vormittags,
mit dem frühern Anhange übertragen.

K, k. Bezirksgericht Wippach, am 8ten
Oktober 1881.

(5727—2) Nr. 4704.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des

t. l. Steueramtes Idr ia (in Vertretung
des hoben l, t. Aerar«) grgen Franz Z'lst
von Werch Hs.'Nr. 3 wegen aus dem
steucramtlichen Nückstandsausweise vom
16. November 1880 schuldign, 64 fl.
6 ' / , kr. ö. W. c. s. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzleren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Lack 8ud Urb.-Nr. 31/28 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä«
hunaswerte von 1810 fl ö. W., aewilli-
yct und zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungs.Tagsatzungell auf den

19. J ä n n e r ,
16. F e b r u a r und
1 6 . M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittag um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor<
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsextract und die Licitationsbedlngnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia, am 2ten
Dezember 1861.

(5647—3) Nr. 13,017.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Elisabeth Ierncjcii von Mauniz und
der unbekannt wo befindlichen Maria
Iernejöiö geb. Piot, wiederverehel. Menik
von Karminc, wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Karl Puppis von
iioitsch als Curator n,ä aotum aufgestellt
und diesem die für sie bestimmten Auf-
forderungtzbeschride vom 1. Juni 1881,
Z. 6692, zugefcrtiget wurden.

K. t. Bezirksgericht Koitsch, am 19ten
November 1881.

"(5687^3) Nr77820?

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria ttoimac,
verehel. Zupan von Babenoert, wird tm
executive Versteigerung der in den Jakob
Tmi'schen Verlass gehörigen, gerichtlich auf
1479 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 1.
Einlage<Nr. 1862 aci Gilt Waisach be-
williget und hiezu drei Fellbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

3 1. I ä n n e r,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei angeordnet. Vaoium
10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
20. November 1881.

(4965-3 ) Nr. 11,877.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Franz Hren von
Laibach. Cessionär des Franz Gostisa
von Kirchdorf (durch Herin Ignaz Grün«
tar, l. l, Notar in loilsch) wird die mit
Bescheid vom 6. Dezember 1880. Zahl
11,030, auf den 9. Februar, l). März
und 7. April l. I . angeordnet gewesene
exec. Feilbietung der der Maria Logar
von Oberdorf Hs.-Nr. 73 gehü.Mn, ge-
richtlich auf 9270 fl. bewerteten Realität
8ud Rectf.-Nr. 23. Urb.-Nr. 8 ad Herr-
schaft Loitsch, wegen schuldigen 66 f l . 27 kr.
s. A. roaLuumanäo auf den

1 1 . J ä n n e r ,
1 1 . F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
Oktober 1851.

(5711—3) Nr. 8836.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es î i über Ansuchen des Blas Paulin
(durch Dr. Pirnal) die exec. Versteigerung
der der Maria Dralka aus Stein gehö-
rigen, gerichtlich auf 3250 st. geschätzten
Realität Urb..Nr. 67 alt aä Stadt Stein.
Mappe-Nr. 17. Stift-Nr. 61 ad Stadt-
wald, Exlract-Nr. 32. Mappe »Nr. 52.
Stift-Nr. 206 in Raune und Mappe-
Nr. 39, Stlft-Nr. 61. in Raune bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbie>
tung nur um oder über dem Schiitzungs'
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 27sten
Oktober 1881.

(5714—3) Nr. 10,202.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem unbekannt wo befindlichen I o
hann Kern von Moste hiermit erinnert:

Es sei demselben in del RealexecU'
tionssache des Flanz Ierman von Moste
gegen ihn (Johann Kern« rMo. 254 fl.
90 kr. zur Wahrung feiner Rcchtc Ioslf
Kimovc. Grundbesitzer in Moste, zum Cn«
rator kll n,ct,uin bestellt und ihn, das Meist-
bottzvertlieilungscrtcnntnis vom 7. No-
vember 1881, Z, 4836, zugcsttllt wurden.

K. t. ÄcznlsMicht Stein, am 2!sten
November l881.

(5695-3) Nr7 '985^

Erinnerung
an Katharina Za^,ar, resp. deren un

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Brzirtögerichle Stcin

wird der Katharina ä^gar. ^.^ h ^ „
unbekannten Rechtsnachfolger», hirmil er<
innert:

Es haben wider dieselbe bei diesem
Gerichte Johann und Helena Hridar
aus Laale in Tuchein Hö.-Nr. 1(1 die
Klage äs pra.68. .8. Noveiuber 1881,
Z. 9852, auf Illiquidilüt der Forderung
aus dem diesgerichllichen Vergleiche vom
13. April 1839, Z. 959, per 63 fi.
s. A. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Gellaa-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selbe vielleicht aus den l. k. Erblandcu
abwesend ist, so hat man zu ihrer Ver-
trelnng und anf ihre Gefahr und Kosw,
den Herrn Dr. Karl Schmidinger. k. k. No-
tar von Stein, als Curator kä u,ct.um
bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dein Ende
verständiget. damit dieselbe allenfalls
zur rechten Zeit scldst erscheinen odcr sich
einen andern Sachwalter bestellen und diescm
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünne, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Oc-
tlagte, welcher es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cn-
rator an die Hand zu geben, sich die aul>
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumrsscn haben wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 15teu
November 1881.

(5232—3) Nr. 7868.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann

G o r n i t .
Von dem t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Gornil hkmil erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Anton Arga von älebiö dic Klage pct.0.
426 ft. 6 kr. Hiergerichts eingebracht,
worüber die Tagsatznug auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unlirlannt und derselbe
vielleicht ans den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn dessen Vertretung und auf
dessen Gefahr und Kosten den Hrrrn
Simon Pakij von Jurjowiz als Curator
g,ä kewiu bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech»
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrinens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden nnd dcr Ge»
klagte, welchem es ülirigcns freisteht, seine
Rcchtöbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, fich die aus
einer Verabsämnuna, entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Reifuiz, am 18ten
Oltober 1881.

(5735-3 ) Nr. 8683.

Uebertragung
executiver Fellbietung.
Die laut Bescheides vom 24. Jul i

1881. Z. 4820. bewilligte executive Feil-
bielung der Realität Reclf.-Nr. 625 ad
Herrschaft Loilsch deS Johann Corn von
Razor, im Schätzwerte pr. 1620 fl,, wird
auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 11 Uhr, hicrgerichlS ilder»
tragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
1 ! . Dczcmder 1881.
(4854-3) Nr. 8339.

Neassumierung
dritter em. Feilbiemug.

Ueber Ansuchrli des Antun Krispcr
(durch Dv. v. Schrey in Laibach) gc^n
Georg (luftiö umi Zugurje wird die mit
Bescheid vum 22. vlpril 18«0. Z. 2050.
auf den 12. Nulieilllicr 188U angemdiietc
und sohin sisticrtc dritte cxec. Fcilbictung
der Realität Urb.-Nr. 77 uä Hcnschaft
Prem im Ncassumicrungswege neuerlich
auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von '.) bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. k. Äezirtsgericht Feisttiz. am 14ten
Oktobers 881.
^('485'5-3) N77612'7"

Reassuinierung
dritter ezec. Feilbietung.

Es sei über Ansuchen des k. k. Stcucr»
amtes Fristnz gl'gen Anton Valcniic von
Merece Hs.-3ir. 15 die mit Bescheid
vom 3. Dezember 1880. Z. 9218. bewil-
ligte und mit Bescheid vom 2. April
1881, Z. 2449, sistierle exec, dritte Feil-
bictung der gegnerischen Realität Urb.-
Nr. 1/5) uci Herischast Prem reassumiert,
und wird dic Tagsahung mit dem vorigen
Anhange auf den

2l). Jänner 1 8 8 2 ,
vormittags von l) bis 12 Uhr, angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
Okttibcr^ 1881 .̂

(5332—3) " Nr. 12.695

3<eassumierung
efecutiver Fcilbietungcn.
Ueber Ansuchen des Stefan Ötoniiar

von Zirkniz wird die Neassnmierung der
mit Bescheid vom 16. Oltober 1880.
Z. 9166, auf den 23. Dezember 1880.
22. Jänner nnd 24. Februar 1881 an-
geordnet gewesenen und suhiu sistiertell
exec. Feilliittimgen der dem Johann Aid«
m><r von Vigaml gehörigen, gerichtlich
auf 2805 f l . bewerteten Realität »ud
Rectf.-Nr. 406 aci Gut Turnlal be«
williget und zu denn Vornahme die Tag«
satzung auf den

18. J ä n n e r ,
16. F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags mn 10 Uhr, mit dein
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Äe^irligericht Loitsch, «,» I7tkn
November 1881
' (5293^3) Nr7'8487.

Neassumierung
dritter M . Feilbietuilg.

Ueber Ansuchen der Maria Kuren
(durch den Machthaber Andrej Koien in
Koritnica) gegen Josef Pottaj von Snicrje
Nr. 3 wird die mit hiergerichtlichem Äe-
scheide vom «. Fcbrnar 1881, Z. 997. lic°
willigte und mit Bescheid vom 27, März
1 W I . Z . 2369, Werte Nelicilation der
von Josef Pockaj aus Sm^rje erstandenen
Realität Uib.-Nr. 30 lld Kircheligilt St.
Helena zn Prrm i,n Reassumierungs.
wcge neuerlich auf del,

13. J ä n n e r 18 8 2 ,
vormittag von 0 bis 12 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

Hievon werden beide Theile und
sämmtliche Tabulargläuliigev verständiget.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am21steu
Oktober 1881.
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(78 -1 ) Nr. 9433.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Landesgerichte in Lai»

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Wilhelm Schick, Getreidchändlers zu
Rakoniz in Böhmen (durch den Ad-
vocaten Dr . Sigmund Schneider in
Prag), das Amortisierungsverfahren
rücksichtlich des angeblich in Berlust
gerathenen Prämien - Änlehensloses
Nr. 22,256 der Stadt Laibach vom
Jahre 1880 im Nominalbetrage von
20 st. eingeleitet worden, weshalb
alle jene, welche auf obiges Anlehens-
Los einen Anspruch zu haben ver-
meinen, aufgefordert, denselben
b i n n e n e inem J a h r e , sechs

Wochen und d re i T a g e n
vom Tage der eisten Einschaltung dieser
Kundmachung im Amtsblatte so gewiss
Hiergerichts anzumelden und nachzuwei-
sen, alö sonst auf weiteres Anlangen
obiges Prämien - Anlehenslos für
erloschen und rechtsungiltig erklärt
werden würde.

Laibach am 24. Dezember 1881.

(5660—3) Nr. 9168.

Zweite ezec. FeMetnng.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Feilbietungstermines wird am
16. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichm Berhandlungsjaale in Gema'ß-
heit des Edictes vom 15. Oktober
l- I . , Z. 7264, zur zweiten exccu-
tiven Feilbietung des landlästichen
Gutes Großdorf gefchritten werden.

Vom k. k. Landesqerichtc Laibach,
am^13. Dezember 1881.

" (5800—3) Nr. 9228.

Bekanntmachung.
Auf Grund des Beschlusses des

k. k. Landesgerichtes Laibach vom
20. Dezember 1881, g . 9228, wurde
infolge der unter dem 2. Dezember
1881 erfolgten Anzeige der beschlos-
senen Auflösung der „Kleidermacher'
Union, registrierte Productiv-Genos-
senschaft mit beschränkter Haftung in
Laibach," die im Genossenschaftsregister
eingetragene Firma:

„Kleidermacher-Union, reg. Prodnc«
tiv'Genosjenschaft mit beschränkter

Haftung",

dann des Vorstandes derselben, a ls:
deS Obmannes Primus Casermann,
des Obmann-Stellvertreters Eduard
Izlakar und des Kassiers Franz 6erne
gelöscht, und die F i rma:

„Kleidermacher-Union, reg. Produc-
tiv.Genossenschast mit beschränkter
Haftung in Liquidation in Laibach",

dann Eduard Izlakar und Franz
Cerne als Liquidatoren eingetragen.

Zugleich werden im Sinne des
§ 40 des Gefetzes vom 9. April 1873,
Z . 70 R. G. Ä l . , die Gläubiger dieser
Genossenschaft aufgefordert, sich bei
derselben zu melden.

Laibach am 20. Dezember 1881.

(79—2) Nr. 11 .

Concnrs-Eröffnung
des Johann Iamschck in Lailmch.

Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach ist über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche, dann über daö
in den Ländern, in welchen die Con<
cursordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen

des Johann Iamschek in Laibach,
Inhaber der im Handelsregister für
Einzelfirmen eingetragenen Fi rma:
„Johann Iamschek, Manufactur»
waren-Handlung" der kaufmännische
Concurs eröffnet, zum Concurscom-
missär der k. t. Landesgerichtsrath Herr
Dr. Karl Aiditz mit dem Amtssitze zu
Laibach und zum einstweiligen Masse-
verwalter der Advocat Dr . Sajovic
in Laibach bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

16 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unters Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubigerausschusses vorzuneh-
men.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

1. M ä r z 1 8 8 2
bei diesem Gerichte nach Borschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung, und in
der auf den

13 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, angeordneten
Liquidierungs Tagfahrt zur Liquids
rung und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Necht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masscvcrwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens cndgiltig zu berufcn.

Die wcitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursvcrsahrenö werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Laibach am 1 . Jänner 1882.

(5726—y Nr. 4705.

Executive Feilbietungen.
Bon dem k. l. Bezirtögcrichtc Idr la

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des l. l .

Slcueranttes Idr ia (in Vertretung des
hlchen l. l. Aeiars) glgcn Valentin Sclat
von Selo Hs.'Nr. 4 und 21 wegen aus
dcm stmcramllichen Rückstanobautzlvlije
vom 19. März 1881 schuldigen 50 f l .
83 lr. ö. W. e. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzlcrn
gehörigen, im Grundbnche der Herrschaft
Lack 8ub Urb.-Nr. 281/136 vorkommen,
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 2510 f l . ö. W.. ge-
willigel und zur Vornahme derselben die
drei FeilvietungS-Tagsatzungen auf den

19. J ä n n e r ,
16 . F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichtS mil dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietende Rcalilül nur
bei der letzten Feilbielung auch nntlr dcm
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprutololl, der Orund-
uuchsexlract und die kicilationübcdmglusse
löüncn bei diesem Gerlchlc in den gewüljil-
lichm Amtsslnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 2ten
Dezember 1881. j

(81-1) Nr. 8625.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur (uom. des Hohen
k. k. Aerars) die executive Versteigerung
der der Anna Götzl, resp. deren Nach-
lass (vertreten durch die erbserklärten
Erben, Franz Göbl, Wilhelmine
Delkovsky und Anna Povse, durch
Herrn Dr. Papez und August Götzl
in Laibach) gehörigen, gerichtlich auf
2650 ft. geschätzten Hälfte der Haus-
realität Grundbuchseinlage Nr. 250
der Catastralgemeinbe Stadt Laibach
bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc.Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Registry
tur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Geschwistern des
Florian Helwig und der Anna Hel-
wig wurde als Curator kä llotum
Herr Advocat Brolich bestellt.

Laibach am 22. November 1881.

(5476-3) Nr. 0040.

Erinnerung
an Martin D o l e n c und dessen Ver-

lasömassc.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Lack

wird dem Mart in Dolenc und dessen Ver-
lassmasse hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diefem Gerichte
Georg Starman von Zauchen 8ud prn.6».
10. November 1881. Z. L040, anf An-
erkennung dcr Erlöschung der auf der
Realität Urb.-Nr. 532 ^ Herrschaft
Lack hastenden Forderung per 65 f l . und
68 si. s. A. eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

17. J ä n n e r 1 8 6 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Georg Deisinger in Lack als Curator aä
uctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wcge
einschreiten und die zu ihrer Vertheil
digung erforderlichen Schritte einleiten
tonnen, widrigcns diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbchelfe
auch dem benannten CunUor an die Hand
zugeben, sich die au» einerVerabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

^ Lack am 17. November 1881.

(5764—2) Nr. 12,032.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe das hohe k. k. Lanbesgericht

mit Beschluss vom 20. v. M., Z. 8718,
dem Johann Lenassl von Zagon Nr. 11
wegen Verschwendung unter Curatel ge-
stellt, und es sei für ihn Mai tin Jäger von
Zagon Nr. 17 zum Curator bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Aoelsbera, am
23. Dezember 1881.

(5590-3) Nr?25,5I8.

Erinnerung
an Franz. Matthäus, Getraud und Ka-
tharina Anz iö nnd deren unbekannte

Rechtsnachfolgerschaft.
Von dem k. t. städt.-deleg. Bezirks-'

gerichte Laibach wird den Franz. Mat-
thäus, Getraud und Katharina A i M
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
Schnßnig l^ Weber, Handelsleute in
Lailiach (durch Dr. MoschH), eine Klage
auf Verjährtertlärung cmn Forderung
per 118 f l . 48 lr. s. A. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesel-
ben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Munoa, Aovocat in
Laibach, als Curator u.ä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die yU lhrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widngens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehclfe auch dem
benannten Curator ail die Hand zu
geben, sich die aus einer Veravsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Laibach am 18. November 1881.

(5112—3) Nr. 0211.

Erinnerung
an Nothburga P i r c von Arabische, be-
ziehungsweise Erben und Rechtsnachfolger,

alle unbelnnnten Aufenthaltes.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Egg

wird der NolhburM Pirc von Gradische,
beziehunaswrife Erben ,md Rechtsnachfol-
gern, alle unbekannten Aufenthaltes, hie-
mit erinnert:

Es habe wider selbe bei diesem Ge-
richte Franz Hrovat von Gradische die
Klagc ii0t,o. Verjährt- und Erloschenerllä«
rung der auf seiner im Grundbuche der
Steuergemeinde Unterlosess «ud Einl.-Nr.
20 vorkommenden Realität zu ihren Gun-
sten haftenden Satzposten emgebracht und
zum ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagsatzung auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Anfenthaltöorl der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aub dm l l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Georg Hlofic von Et . Veit als Curator
kä kotum brstellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zcil selbst erscheinen oder sich
einen andcrn Sachwalter bestellt» und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordiluligsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforoer»
lichen Schritte einleiten könne, widriaens
dirfe Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
legte , welcher es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfc auch dem benannten Eura-
lor all die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
sclbst beiznmesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am kten.
November 1881.
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(bb22-2) «r. IS««.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte üaas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Schweiger in Altenmarlt die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Slerbec von
Podgoro gehvrigen, gerichtlich auf 2156
Gulden geschätzten Realität 8ub Urb.«
Nr. 128. Rectf.'Nr. 118 aä Grundbuch
Schneeberg, bewilliget und hlezu drei Feil<
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

I I . Feb r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bib 12
Uhr, hiergerichls mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcltatlonsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

6. k. Bezirksgericht Laas, am 25sten
Ju l i 1381.

(5690—2) Nr. 5041.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gros
von Planina die exec. Versteigerung der
dem Johann Kozleuöar von Sittich gehö-
rigen, gerichtlich auf 2749 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 128'/, »ä Herrschaft
Sittich Hausamt, Einl.-Nr. 3b der Ca-
tastralgemeinde Sittich, bewilliget und hie-
zu drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
ble zweite auf den

9. F e b r u a r
und dle dritte auf den

9. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Nmtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bel der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesrhen werden.

K. l. Vezirlsgericht Sittich, am 5ten
Dezember 1881.

(5529—2) Nr. 9769.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Te«
lavc von Lesnjale die exec. Versteigerung
der dem Jakob Kalisöar von Osreoel «e«
hörigen, gerichtlich auf 1060 f l . geschütz.
ten Realität im Grundbuche der Herrschaft
Nadllschet 8ud Urb.-Nr. 380'/, /3, Rcclf..
Nr. 501. bewilliget und hiezu drei Feilbie.
lungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
dle zweite auf den

1 1 . Feb rua r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 3 2 .
jedesmal vormitlag« von 9 bis 12 Uhr.
hlergerichts mit dem Anhange ange.
ordnet worden, dass die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
«Heben »erden wird,

Die Licitalionsbeoinanisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas. am 12ten
Juni 1881.

(5823 -2 ) Nr. 19,618.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der Ursula
Zvolenl (durch Dr. MoschH) die executive
Versteigerung der dem Michael Zoolenk
in Außergoriz gehörigen, gerichtlich auf
2827 fi. geschätzten Realität Urb.'Nr. 4/2,
Rectf.«Nr. 26 ad Gleiniz bewilligt und
hiezu drei Fellbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bel der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprolotoll und der
Grundlmchsezttract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wurde für Margaretha
Izoolenit gevorne Oblal, LulaS Richer,
Johann Zager, Johann und Andreas
Armiö wegen ihres unbelünnlrn Aufent-
haltes Herr Dr. Papez zum Eurator n,ä
aewin bestell und demselben die Real«
feilbietungSbescheide vom 6. d. M . , Zahl
19,618, zugestellt.

Laibach am 6. September 1881.

(5630—2) Nr. 7554.

Neassumierung ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kromar von Dolenjaoas die ezcec. Ver-
steigerung der dem MalhiaS Merhar von
Niederdorf gehörigen, gerichtlich auf 2260
Gulden geschätzten, uud Urb.-Nr. 379 kä
ehemalige Herrschaft Reifniz oorlonimen-
den Realität mit Bezug auf das üoin
vom 20. Mai 1881, Z. 3210, eingeschal-
tet in Nr. 182 der Amtszeitung, im
Reassumierungswege bewilliget und hlezu
drei ljeilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtslocale zu Reifnlz mit dem An<
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bel der ersten und zweiten Feilble»
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegcben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionsconnnission zu erlegen hat
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo be-
finolichenTabulargläublgern, als Woiz'schen
Pupillen, Anton Celesnil, Franz Dejat,
Matthäus Hönlgmann, Maria Mcrhar
und Ferdinand Krusiö, erinnert, dass zur
Wahrung ihrer Rechte Herr l. t. Notar
Erhouniz in Reisnlz als Curator »ä aetum
bestellt und ihm die Bewilligungsbescheide
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz. am 27sten
Vttober 1881,

(5533 -2 ) Nr. 1962.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mart in
Schweiger von Altenmarlt die exec. Ver-
steigerung der dem Mathias A>noarälö von
Podcerttv gehörigen, gerichtlich auf 1709
Gulden geschätzten Realität im Grunovuche
der Pfarrhofsgilt LaaS Rcctf.<Nr. 2,
Urb.'Nr. 39, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

I j i . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 3 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

« . l. Bezirksgericht Laas, am lOten
März 1881.
(5531—2) Nr. 1965.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgericht»: LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn Mar-
tin Schweiger von Altenmarll die execu-
tive Versteigerung der dem Andreas
Mariniiö von Pudob gehörigen, gerichtlich
auf 1435 st. geschätzten Realitäten 8ul)
Urb.-Nr. 44. Reclf.'Nr. 31 und 37 aä
Grundbuch Hallerstein, und 8ub Dom.»
Grundb.-Nr. 327 ü<1 Grundbuch Schnee-
berg bewilligt und hiezu drei Feilblelungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11. M ä r z 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealilal
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bet der dritten aber auch unler demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licllationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
licitationscommission zu erlegen hat sowie
oas SchätzungSprototoll und der Grund-
vuchsextract können in der diesgerlchtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 20sten
März 1881.
( 5 5 3 0 - 2 ) Nr. 1963.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas nuro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mart in
Schweiger von Neumarlt die exec. Per»
steigerung der dem Stefan Tomsiö von
Altenmarlt gehörigen, gerichtlich auf 113
Gulden geschätzten Realität im Grund«
buche der Stadtgilt Laas nub Nr. 273
bewilligt und hiezu drei FeilbielungS-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem UnHange angeord-
net worden, dass die Psandrealitat bel
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der dril-
len aber auch unter demselben hintan-
gegeben wird.

Die Licitatlonbbedingnisse, wornach
msbtsonocre jeder Llcitant vor gemachtem

lnbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprololull und der i
OrundbuchSexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden. -

K. t. Vezirlsgericht Laas, am 10tm
April 1881. .

(4856—2) Nr. 8128.

Reassunüerung
dritter ezec. Feilbietnng.

Ueber Ansuchen des t. l. Steueramtes
Feistriz gegen Johann Slavc von Grafen-
orunu Nr. 39 wird die mit Bescheid vom
19. September 1880, Z . 6675, bewilligte
und mit Bescheid vom 25. Dezember 1881,
Z. 10,244, sistierte dritte executive Feil-
blelung der gegnerischen Nealttät Urb.-
Nr. 410 act Herrschaft Adelsberg «as.
sutnicrt, und lmrd die Tagjatzung mit dem
vorigen Anhange auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Frlstriz, am 10ten
Oktober 18U1.

(5337—2) Nr. 12,189

Executive
Neaiitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Gabrovsel von Loilsch die erec. Vrrstti-
gerung der dem Iernej Istcmc von Olier-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 7900 f l .
geschätzten Realität l»ub Reclf.-Nr.4, 2i)/1,
Ucv.-Nr. 1 g,ä Loilsch, beiviUiuel und hie-
zu drei FeilbielungS'Tugsatznngcn, und
zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 vis 12 Uhr,
ln dieser Gerichtölanzlei mit dem Anhange
ungcurdnet wurden, dass die Pfandrralltut
bei oer ersten und zweiten Fclluietung nur
um oder über dem Schätzungswert, be> der
drillen aber auch unler demselben hinlan-
gegeden werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anboie ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Uicitationscolnmission zu erlegen hat,
iow c das SchÜtzungSprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
November 1U81.

(5437—2) Nr. 6281.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wlppach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Pregel,

Mechaniler in Trieft (durch Dr . Vot), die
exec. Versteigerung der dem Anton Repiö
sen. aus Gradiöe Nr. 34 gehörigen, ge-
richtlich auf 171 fl. geschätzten Realitäten
im Grundbuche uä Herrschuft Wlppach
wm. X IX , pu.g. 235, nun ad Catastral«
gemeinde Wippach Einlage-Nr. 688 und
im Grundbuche ad Premerstein Auszug-
Nr. 24 bewilligt und hiezu drei Feilble«
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der GerichtStanzlei mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die Pfandrealilälen
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licltatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscummission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSprotololle und die
Grundbuchsertracle können in der dies-
gerichtlichen Reqlstratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
18- November 1VU1.
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Halmöer für das Jahr 1882.
Astronomischer Aalender für

1882. Mch dein Muster drs kittrow'schcn
Kalenders herausgegeben von der t. l . Stern«
warte. »i. F., 1. Jahrg., <>0 tr. geh., UU tr.
carton.

Austunftskalender, Frommes,
für weschäst und Haus, 17. Jahrg., cart. 5(1 lr.

H5aukalcnder, östcrr.-ungar. von
>^uUa. ^ i . «)., 1. Jahrg., gcd. st. 100.

Berg- und Hüttcnkalender,
ustcrr.-migar. Vnf. v. O, Gullmanu, «. Iahra..
Lcinlu., cleg. gcl'.. fl. 1 00. " " '

Vildertal i luder, Wiener lustiger,
^ . Jahrgang, c!0 tr., lirosch.

Bote , der 2vieuer, illustrierter
watender uon (iarl Elmar. 13. Jahrg., 40 lr.

Buchführung für viewerve-
und handeltreibende neb ft
K a l e n d e r , herausgegeben von
Vurchard. 5 Jahrg., Fol., sl. 1^0, in Lcinw.

Buchführun^s-sralender für
alle Stande vvn In , . Honig. 1. Jahrg.. Fol.,
ft. 1^0 cart.

Damen-HUmanach, 1«. Jahrg.,
cleg. geb. ft. 1 ^ü.

Dorfmeister Mausbergers
Privat Geschäfts u. Aus
tuuftStalender, 50. Jahrgang,
4«. cart. 48 tr. ^ " "

Ginschreib Kalender,
ÜrolUlncs täglicher, sür Comptoir, Geschäft
und Hans. 4. I.chrg. gr. «", cart. 40 tr.

F'anll-H!alcu0er, 27. Jahrgang,
oroschiert 80 tr.

Feusers nener Kalender sür
Lundwirte, 12. Jahrgang. Mit
Illuslr., gco. s?0 lr.

F o r s t t a l e n d e r , österreichischer, von
Peiruschet, 10, Jahrg., in Lcinw. geb., fl. 100.

(Varteutaleuder, österreichischer,
von Hermann, 7. Jahrg., gcl>. fl, 1 «0.

Geschäfts - Vtvtlzkalender,
äruulmes. 1(>. Jahrg., eleg. gcl>. fl. 1 20.

Gescyästs Bormerkblätter,
^10. Jahrg., 4", cart. !i0 tr.

Haussraueu-Htalender, österr.-
ung., sür alle Stände. 4. Jahrg., 8«, cart.
50 tr.

Hanshaltungs Kalender,
^ncucr. 1. Jahrgang. Schinal'Ful., cart. 60 tr.

Hitschluaun, Taschenlalender jür
den Landwirt, 4. Jahrg., I.. I I . , in Lcinw.
geb., ft. 1 75.

Iagd'Htaleuder, illustrierter, von
Doindrowsth, 4. Jahrg., cleg. geb. fl. 1 «0.

Ingenieur und Architekten-
Kalender, österr., herausgegeben
von Soundorfer, 14. Jahrg., gcl). 2 ft.

^uristentalender, österr., her
auSgcg.von Dr.I.Kuh«, 13.Jahrg., gcbun»
den sl. I M .

Iuristeukalender, österr., her
ausgegeben von Dr. Frühwalb, 10. Jahrgang,
geli. ft. 160.

Kalender, Frommes, für den
katholischen Clerus Ocster >
reich'Ungarns, 4. Jahrg. I n Leinwand geb.!
fl. 1 60. !

Kalender für den öfterreich, j
Sandmann , herausgegeben von
der t. t, Lcindwirlschllflsgesellschaft in Wien,
Ui. I ah rg , geh. 40 tr.

Kalender für den Kärntner
Landwirt, mit Tabellen zur land-
wirlschastl. Buchführung, 3. Jahrg., cart. I sl.

Komers A . <K., Rltter von,
Oesterreich, landw. Kalender. I n eleg. Leder»
mapftc, 22. Jahrg., 2 fl.

Krakauer Schreibkalender,
neuer, 128. Jahrg., cart. 60 lr.

Krakauer Schreibkalender,
neuer, kleiner, cart, ü, 26, drosch. 20 lr.

Landwirtschaftskalender,
üslerr., von Dr. h. Kraft, neu bearbeitet,
8. Iahrg,, in Leinwand, geb. 1 60.

Lobes Kalender für die ö'sterr.-
hllus' nnd Landwirte, 24. Jahrgang, gcbuil'
den fl. 1 26.

Medicinaltalender, österr., von
Dr. Äiadcr, 87. Jahrg., geb. fl. 1 60.

Vtedicinalkalender, ZViener,
und Ncccpttaschcnbuch für prattifchc Aerzte.
5x Jahrg. I n Leinwand geu, fl. 1 60.

M e n t o r , österr.-ung. Kalender sür
Studierende an Vürgcr- und Äiitlclschulcn,
Handelsaladcmicn «. ?c,, 10, Iahrg,, cart. ü0 lr.

Mento r , f ü r Schülerinnen, 8. Jahr-
gang, cart. ü0 tr.

Montanistischer Kalender,
öslerr., red, von Wolf, 6. Jahrg., geb, fl. 1 60,

stotizkalender jür den österr.
Lehrer, 14. Jahrg., von Arunner, eleg. gcv. 1 fl.

stvtizkalendcr für die österr.
Lehrerinnen, ü, Jahrg., cleg. geb. sl. 1.

stotizkalender für die elegante
Welt, 22. Iahlg., cleg. geb. fl. 1 20.

)totizkalender, Tagebuch für alle
Stande, gel). 1 20.

NoveUen-Almanach, illustriert,
60 tr., drosch., mit Fardcndruck'Prnmie, 85 tr.

Portemonnaie Kalrnder,
lirosch. 20 tr., in Mctalldccte von 36 l>iö 80 lr.

Professoren- und Lehrer-
Kalender, 14. Jahrg., redigiert
von Dllßrnbachcr, in Leinwand fl. 1.

Schreibtalender, neuester,
sür Advocaten und Notare, Amlsvorsleher,

^ Geistliche, Kaufleutc ?c,, U1. Jahrg., heraus-
gcgcdcn von Klammer, geb. sl. 1 20.

Schulkalender, österr., und
Handtatalog silr Lehrer, 11. Jahrg., in Lein»
wand geb., fl. 1 20.

Staatsbeamte, der, Notiztalen-
dcr sür die östcrr. Civilbeamten, 7. Jahrg.,
elcg. geb. fl. 2.

Studenteukaleuver, österreich.,
sür Hochschulen, 1i). Jahrgang, rcoigicrt von
Dr. Czuvcrta, eleg. ged. fl. 1 40.

Studentenkalender, österreich.,
für Mittelschulen, redigiert von Dr. Czubcrla.
2. Jahrg., cleg. cart. 50 lr., in Lcinw. 80 lr.

Taschenbuch für Eivilärzte,
! von Dr, Wlltelbyorscr, 24, Jahrg., gebunden
l ft. 1 60.
j Tagebuch für Comptoire, Fabriken,
! Bureaux, Kanzleien und Gutsadmimstra-
, tioucn. Schmalfulio, geb. ft. 1 20.

Tages-Bloctkalender,j
FioiumcS (zuin Äbrcihcn), il i)0 tr., Notiz»
Aocltalcii^r mit historischen Daten u 60 tr.
Küchcn-Mocltalcndcr «, s!. 1.

Tascheukalenoer, Dr. Hol
zers ä r z t l i che r , mit Tagesnotiz-
buch, u, Illhlg,, eleg. geb. fl. 1 60.

Taschenkalender für den
österr. Forstwirt, von Hemvel,
1. Jahrg., in Lcinw. geb., fl. 1 60.

TausslgS Wiener Hausfrauenkalen-
dcr, ^ Jahrg.. 60 tr.

Touristen-Kalender, österreich.,
1. Jahrgang. I n Lcinw. geb., sl. 160.

Vogls, Dr. I . st., Volks
kalender, 38. Jahrg., redigiert
von Silbcrstein,'mil vielen holzschn., 6ü tr.

Voltskalender, illustr. österreich.,
von Pch, 'itt. Jahrg., 60 lr.

Volkskalender, illustr. kathol.,
von Dr. Iarisch, :l1,Illhrg,, 54 lr.

Volks und Vauernkalender
k 12, 15, 16 und 20 tr.

Waldheims <3omptoirhand-
buch u. l^efchäftskaleuder,
16. Iahrg,, Schmalsoüo, cart. I ft.

W e l t , die feine, Tage- und
Notizbuch, 6 Iahlg,, elcg. geb. sl. 1'25.

Zeynek,(9nft.,Schulkalender
für östcrr. Aoltsschullchl«','. 8. Iahrg,, clcgant
gcb, sl. 1 20.

Ferner:

D W - Eine große Anzahl
DWs" anderer Aalender für
W M " speeielle Fächer und
Mlss^ Berufstlassen.
Brieftaschen, Einleg-, Comptoir-,
Notiz-, Wand- und cleg. Salun-
Wandtalender, WocheN'̂ iotizblocks

etc.
in «llen Größen und zu verschiedenen Preisen.

Mlmcher Wandkalender,
ausgezogen 20 tr., mit Poslvcrsendung 25 lr.

AMMer DlUlll-Rotiz-
für Bureaux ?c. mit Naum zur Vormerkung von
Terminen u, dgl., Strinpelscalen, Post° und
Tclegraphrnlarisrn :c. Handliches Format, aus«

aczoacn 2ü tr.. mit Postvcr endung 30 lr.

älovsnLka pratika
» 13 tr.

Wiederverkauf« erhalten Rabatt.

D W ^ Ku8märüge>l Aestelllmgm bitten je 5 ^r. mckr lieslufs franeo iireuzbanlluersenllilng beizufngell. ' " W W
Zur Ausführung gefchäl̂ ter Bestelluugrll empfichll fich

Jg. V. Klcinmuyr K Fcd. Wamvcrgo
Buchhandlung in kaibach, Congrejsplatz 3ir. t i .

(5528—2) Nr. 1873.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Bum t. t. Beznlsgrrichte Laas wird
hiemil belallnt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Milavcc von Osledct die mit dem Be«
scheide vom 4. Dezcmdcr l 8 8 l , H . 10,355,
aus den 9. März, 9. April und !). Mai
1881 angeordnete cxcc. Feilbictung der
dem Anton Lcsnjat von «esnjale gehöri'
«e,,, gerichtlich auf 2418 ft. bewerteten
Vicalltnt üul) Urb.-Nr. 340, Reclf.'Num-
mcr 4i)U l̂ ä Oiundbuch Nadlischel, mit
dem jrühern BescheidSanhange auf den

1 1 . J ä n n e r ,
1 1 . F e b r u a r und
1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hlergcrlchts über-
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Uaas, am M e n
März 1881.

(5296—2) Nr. 8394.

Massulmerung
drittel ezec. Mbietung.

Vom l. k. VezirtSgerichte Ill..geistriz
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fmanz-
procuratur in Laibach wider Josef Noic
oou Berbica Hs.-Nr. 20 M o . Execu-
tionslosten die mit Bescheid vom bleu
März I860, Z. 1034, bewilligte und mit
Bescheid vom 25. September 1880, Zahl
7052, Mer le dritte exec. Feildictung dcr
gegnerischen Realität Urb.«Nr. 179 uä
Herrschaft Iablamz, jrtzt Grundb.-Eiul.-
Nr. 47 der Catastralgelneindc Iablauiz,
rcasfulnicrt, und wird die Tagsatzuug mit
dem vorigen Anhange auf den ^

2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
21. Oktober 1881.

(5343 -2 ) Nr, 12,183.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ucl,er Ansuchen des Stefan Albrecht
von Holederschiz (als Cessionär des
Franz Gruden von dort) wird die mn
Bescheid vom 17. Ollobcr 1881, Zahl
9108, auf dm 17. Februar l . I . an.
gcordnet gewesene und sohin sistnrle l.lil<c
cxec. Feilbietung der dein Mart in Ruv-
nit vol, Hoteverschiz Hs.-Nr. 40 ge-
hörigen, gerichtlich auf 505 f l . bewerte-
ten Realität 8lid Reclf.-Nr. 544/1 »<l
Loilsch wegen schuldigen 47 f l . s. A.
auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittag« 10 Uhr, hlerarrichts rLlUiäU-
mluiäu mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. t. Bezirksgericht ttoitsch, am Isten
November 1881.

(4984—2) Nr. 5129.

Bekanntmachung.
Dem Michael Lulanii von Motschile

Nr. 9, ullbelannlm Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage 66 plAS«.
24. September 1881, Zahl 5129, des
Michael Staudacher von Motschile 3ium>-
mer 17 wzgen schuldigen 78 f l . 9 lr.
Herr Peter Sterbenz von Allenlnarlt alS
Kurator u(j u^um beslcllt und diesem
der itlagsbt scheid, womit zum summari»
schm Bersahren die Tagslltzul'g auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. September 1881.

(4990 -2 ) Nr. 4508.

Velamülnachung.
Drm Johann itambic von Drago-

weinsdorf Nr. 5, unbetannten üufenthal.
tls, rücksichtlich dtssen unbekannten Rrchls-
nuchfolgern wurde über die Klage äe
pru««. 25. August 1881, Z. 4508, des
I o l M , : Müöi i von Oberh hs..Nr. 35
wrgeil schuldigen 95 fl. l̂ . u. c. Herr
Peter Peröe von Tschernembl als 6>,ra-
lor ä,ä u,ct,um bestellt und diesem der
iilagSbcscheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tugsahung auf dm

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hicrgerichls a»geord>
net wurde, — zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. August 1881.

"(5557—2) Nr. 7851.

Executive Feilbietungen.
Urbrr Ansuchen der Fcau Rosa

Stizelb» in îaibach wird die rxec. Verstell
gcrung der der Anna Dralslar von S l .
Georgen gehörigen, gerichtlich auf 782 f l .
geschützten, im Orundbuchc Flödnig uud
?>lrclf.»Nr. 250 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs^
Tagsahungen, und zwar dir erste auf den

10. I ü n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainbura, am

22. November 1881.

(5747—2) Nr. 8875.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 17. Sep-

tember 1881, Z. 0237, bewilligte efecu«
live Feilbictung der Realität Band V,
toi. 25 u,ä Freudenthal, oeö mj. Johann
Soete von Presse, im Schätzwerte per
2045 ft,, wird auf den

1 4. I ä n n c r 1 8 8 2 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichls über-
trogen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
17. Dezember 1881.

(5086—2) Nr. 7238.

Executive
Realitätcnverstcigelung.

Ueber Ansuchen dc5 JutMN Sorn
von Prcbacevo wird die executive Ver-
steigerung der in den Simon Oojac'schen
Aellusö von Zerjaoka gehörigen, gericht-
lich auf 1402 fl. geschätzten, im Grund»
buche Pfalz ttaibach «ud Rcttf-Nr. 402
vorlomunnden Rcaliläl bewilliget und
t)!ezu drei FeilbiclungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlel angeordnet. Vadium
10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
29. Oktober 1881.



vaibacher Zeitung Nr. 3 28 4. Jänner 1»«2.

Täglich

frische Krapfen
boi (83) 1

Föderl, Lingergasse-
(6W1) 8 Sehr schönes

JF*i»no
(Wiener Stutzflügel), fast nou, und eine elegante

Zither
•ind wegen Abroiso zu vorkaufen. — Nähere
Auskunft in dor Expedition dieses Blattes.

Kaffeehaus
in Graz

(auch rorzügl. Frühstücksg.), über 90 Jahro
im boston Botrieb«, Stadtmitte, w. Kranke,
bei 4500 fi. Anzahlung ZAI verkaufen.

Näheres bei Frau Schindler, Kapaun-
platz Nr. 1, Graz. (5855) 2 2

Posamenterien
utib fchnmtltdje Stuf«
tm^artifel für Sauten-

fleibcr neuesten
©cttreč:

Heinrich Kenda,
S a i f c a c ^ (4202)3°

EGUB Waine «• Faranzo.
Depot

von

Luigi Ghersina,
Corsia Stadion Nr. 1O,

Triest.
Man offeriert gegen Nachnahmo mit

Nationalbollette ochto, bou<iuetreicho Istria-
ner-Weine in Fässchon von 30 bis 60 Litor
und niohr zum Hausgebräuche ab Bahnhof
Triost;
Befoaco, feinster (Boutoillos), . . fl. 150) "2
Teirano, suporfcinor Tafelwein, . „ 28 l «
Plantadella, gewöhnlicher Tafol- { j |

wein, „ 22 J ^
Fässchon werden zum Kostenpreise franco

Fracht retour genommen.
Man ersucht, bei Bostollung um deutliche

Adresso und Angabe, ob Sendung per Eil-
oder Frachtgut gewünscht wird. (5ö77) 8 -5

Filiale d.er 3K. 1E. priTril.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Uelder zur Verz insung
In Banknoten

4 Tage Kündigung 3 Procent,
8 O 1/n n O /4 „

Bei den imUralaufo bofindlichon Einlags-
briefen mit 4tägigor Kündigung tritt der von
2*/4 auf 3 Proc. erhühto Zins fuss vom 28. diesos,
und boi jonen mit 8tägigor Kündigung der
von 3 auf 3V* Proc. orhöhto Zinsfuss vom
1. November ab, in Kraft.

In Napoleons d'or
30tägiga Kündigung 2\, Procent,

jjruonatlich« „ 2*/«
6 3

Giro-Abtheilung
i nBankuoten2'/> Proc. Zinsen aufjeden Betrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
b«rg, Laibach, Hwniaunstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagonfurt, Agraru, Fiumo

epeaonfroi.
Käufe und Verkäufe

ron Devisen, Effbcten, sowio Coupons-Incasso
'/«Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants gegon bar 4»/,Proc. Interosaon

per Jahr und >/4Proc. Pro-
vision por 3 Monate,

gegon Croditoröffnung in Lon-
don VtProc. Provision.

auf Effecten 6Proc. Interessen per Jabr bis
rum Betrage von Ü.2000,

auf höhere Beträge Zinsfuss
besondoror Vereinbarung
vorbehalten.

Triest, 24. Oktober 1881. (10) 6 2 - 1

Sparkasse-Kundmachung.
Bei der krain. Sparkasse sind im Monate Dezember 1881 eingelebt

worden von 1834 Parteien 269,289 11.,
behoben wurden von' 1010 Interessenten an Kapital 217,282 fl.
es wurden daher mehr eingelegt um 52,007 fl.

Im abgelaufenen IV. Quartale v. J, wurden behufs Erlangung von
Hypothekardarlehen 81 Ansuchen überreicht, mit welchen die Summe von
283,880 fl. beansprucht wurde; 78 dieser Gesuche sind durch Bewilligung
des Gesammtbetrages pr. 213,850 fl. ganz oder theilweise berücksichtiget,
3 hingegen ob Abganges der statutenmässigen Deckung abgewiesen worden.

Direction der kramischen Sparkasse.
L a i b a c h am 2. Jänner 1882. (82)

W> ^D^' ch4' ̂  < ^ ^ i i > M M «M

Charcutier- und Delicatessen-Handlung,
zeigt dem p. t. Publicum an, dass er am

Ktttlfliausplatz Mr. 11
noben dor Apothoko dos Herrn Birschitz eine

Delicatessen-Handlung
eröffnot hat. Stete frisch am Lager: Grazer Schinken, ungarischer, geselchter
und Paprlka-Hpeek, ungarische und Yeroneser Salami, feine Mortadella,
Krainer und andere Gattungen WUrste, echte ungarische Scnweiul'ctte,
echter Etnmcnthaler, feinster Groyer-, Parmesan-, Uorgonzola-Kiise,
Hollander- und Schwarzen bergrer-KKse, Olinlltzer Quargel, sraiizb'HiHchcr
und englischer Senf, Sardinen de Nantes, Thunfisch in Oel, russische
Sardinen, etc., etc.

Unter Zusicherung feinstor Bedienung mit stete frischer und guter Waro
•mpsiehlt sich su zahlreichem Besuche

T- ZB-CLZZolizxI,
(5676) ?,—?, J)elicatftssenhiindlfir.

Gastls Blutreinigungs-Thee,
diosoH viülborühnito Volkslieilmittnl, aus milden, reiz-
lose Üeffnung orzeugondon Kriiiitcrn xusainrnon-
gosotzt, entfernt jodo Ansammlung von Galle und
Schleim und belebt den ganzen Vordauungsapparat.

Gastls verzuckerte Blutreinigungs-Pillen
(in Schachteln zu HO und f>0 kr.) uind das rnium-
miortosto, bequumst anzuwoudendo Mittel gogen Ver-
stopfung, Migräne, Hiimoriiioiden, ]31utaudrang,
Gicht, Rheuma, Gallon- und Lüberloidon, H.mt-
auflHchliign. Das sanft'jstp Abführmittel bei Krauen
und Kindern.

Depots: L a i b a c h Jos. Swoboda, Apotheker, Preschornplatz, und Jul. v. Trn-
koczy; A d o l s b e r g A. Lcban; K r a i u b u r g K. öchaunik; L o i t s c h AI. vScala;
S a g or A Micholitsch und in allon renommierton Geschäften. Oentraldepöt: Apotheke
„zum Obolisk" in K l a g o n f u r t . (479^ 2U 11

"^1^ Mariaieller Magentropfen,
f vorziilicli wirkenfles Mittel bei allen

KrankJieiteu ki Mapns, (4?«o) n
«iiid ocht zu huben in Lailmch n u r in <lon Apotheken der
Herren G. Pie.e.oli, W'ionnrstrasse; J o s e f S v o b o d a ,

I Proschcinplatz; iirainburg: Apothokor K. fcavnik;
I Siein: Apotheker J. M o c n i k ; llaidenschast: Apo-

thokor Mich. G ugl io l mo: Jtudolfmvert: Apothekar
I Dom. l i i z z o l i , Apothokor Jos . B o r g m a n n ; (iörz:
I Apothokor A. do G i r o u c o l i ; Atlelttbcrg: Apotheker

_ 1 Anton L e b a n ; Cilli: Apothokor J. K u p f e r s c h m i e d .

Preis eines Tläschcnens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.
Oentra,lTrersa,23.čLt: Apotheko „zum Suhutzong'.'l", 0. Hrudy, Kremsicr.

(5,^38—2) Nr. 10.857.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bczirlsgerichte ^!lttai wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde dem in Slavonien unbe-

kannten Anfenlhaltes wu befindlichen Anton
Klemeniic der t. f. Notar Hc r ^ula«
Svetcc in kitlai zum Curator ».ä aewm
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am 5ten
Dezember 1881.

(5653—2) Nr. 13/) 10.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ma-

thias, Stefan und Maria Glabe von
^iberse wird hlemit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Karl Pnppis von
Loilsch als Euralor ad kotum aufgestellt
und diesem die Pfalwrechtslö>chungs-lLin-
verleibungsbcscheide vom I^. Juni 1881,
Z. 7130, zugeferliget wurden.

K. t. Bezirksgericht Loltsch, am 19tm
»November 188 l .

(5700 3) Štev. 6G59.

Kazglas.
Od c. kr. okrajne sodiiije na Brdu

se naznanja:
Na prosnjo gospoda Andre ja Va-

landa (po dr. Pirnatu iz Kamnika) se
je dovolila eksekutivna prodaja na
1048 gold. 20 kr. cenjenega posestva
Janeza Gostincar-ja urb.-istev. 54 ad
„liüllern'sche Gilt" vložek štev. 12 ad
Kleče in se v to svršbo določuje dan na

21. p r o s i n c a ,
22. b v e č a n a in
22. s u š c a 1 8 8 2 ,

od 10. do 11. ure dop01udn6, pri tu-
kajšnji sodniji se pristavkon», da se
omenjeno posestvo le pri tretji pro-
daji tudi pod ceno izvesti more.

Prodajalnepogoje, po katerih mora
licitant lOproc. vadija položiti, in iz-
pisek iz zemljiskili knjig zamore vsakdo
pri tukajšnji sodniji pregledati.

C. kr. okrajna sodnija na Brdu, dnö
30. listopada 1881.

[~~ Täglich frische

Faschingskrapfen
! (13) 20—3 bei

Rudolf Kubisch,

Tchmerzlos
ohne (5l>!,'prlh«na, ohne t̂ ic Verdauung ftörcnbe
H><cdil!a»!>,,ic, olinc ^olgrtrllntlicltr» »nd Berufs'
stülung !>«><< nach einei i» n»^nhli,>c!l fällen bcst-
dcwählleu, ganz ncucn Methode

Harnröhrenflüfle,
obwohl frisch c»ls!>,!,denc als auch noch so seht
veraltete, naturgemäß, gründllch und schnell

Dr. KuetmnnN)
Mittzlisd der mrd. ffaciiltiit,

Orb.'Anfall ixcht mehr Habsbulssciga!!',:, sonbein
Wien, Stadt, Seilergasse sir. N.

Auch Haulausschlüne, Stncllnen, ssluss bci
Frauen, Bleichsucht, Unfmchlblnleil, Pollutionen

Mannetzschwäche,
ebenso, ohne zu schneiden obcr ,u brennen, Gy.
pylliS und Meschwüre aller A,». B r i e s l i c h
d i e s e l l ^ Är!). i»dl! l l !«. Slrcngste Hlscretio»
uelbül>it, und werben Medicnmcnt? ans Verlangen
solrrt enî cscndet. (K»«S, » ,

BctanntmachllNss.
Vom k. k. Bezirksgerichte L̂ 'ck wird

bekannt gemacht, dass das k. k. Landes-
gericht Laibach mit Beschluss vom lOten
Oktober 1881, Z. 9027. übor Valentin
Makel von Sestranskawcs wegen Blöd-
siuues die Cnratel z» verhängen befunden
habe; zum Curator dl>s Valentin Maöek
wurde Josef Mai!ek von Gorenawas
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 23. Dc-
zember 1881.

(5«57—3) ?ir. 13,00l>.

Bekanntmachung.
Den unbcfannlen R^chtollachsolglri,

des ^akoli Gostisa von Untcrloilsch wird
h i fml bekannt gcmacht, dass denselben
Herr Kml Puftpis von Loilsch als Cu-
lülor lld üctuin aufaestellt nnd diesem der
fur sie bestimmte Pfandrrchlslöschungs'
Einvcrleibungsbeschkid vom 12, Juni 1881,
Z. 7136, zugefertiarl wurde.

it. t. Bezirksgericht iioitsch, am 19len
Nuucmber^i88^

(l>l i56-2) Nr. 13,006.

Bekanntmachung.
Dcn unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Eul von Neuwrlt und Grrgor
«öemrov von Schwarzenberg wird hlemtt
bekannt gemacht, dass denselben Herr
Karl Puppis von iioilsch als Curator
ad kctum aufgestellt und diesem der füc
sie bestimmte Grundbuchsbescheid vom
l3. J u l i 1881, Z. 8<!15, zugefertiget
wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 19ten
November 188 l .

( 5 5 8 2 - 3 ) Nr. 10,531.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Das' hochlöbliche k. l. Landesgericht

Laibach hat mit Beschluss vom'i2ten
November 1881, Z. 8307, über Stefan
Sirk von Tirna wegen Wahnsinnes die Cu-
»atel zu verhängen befunden, uud werden
drmselben Josef Luvöe, Grundbesitzer von
Sava. zunl Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 25sten
November 1881.

( 5 6 4 8 - 3 ) Nr. 13,015.

Bekanntmachung.
Dcn unbekannt wo befindlichen Anna

Iunz von Trieft und Anna Tcrlilar von
Unterloilsch wird hlemit bekannt gemachl.
dass denselben Herr Karl Puppis von
Vottsch als Eurator »d aclum aus-
gestellt und dicsem dic für sie bestimm,
ten PfandirchtblöschunaK Einverleibung«,
bescheide vom 16. Jul i 1881, Z. 8306,
zugeferllgct wnrden.

K. k, Bezirksgericht Loitsch, am 19te>»
November 1881.

5dr«ck «ntz Herlag von Jg. v. Kleinm«yr H Feh. V«mberg.


